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Das 10. Jahr der KirchenVolksBewegung hat begonnen 
Im Jahr 2005 jährt sich zum zehnten Mal das 1995 in Österreich gestartete KirchenVolksBegehren. Die österreichische 
Plattform Wir sind Kirche veranstaltet dazu am 23. April 2005 in Wien ein Symposium: „10 Jahre ‚Kirchenvolks-
Begehren’ – eine kritische Standortbestimmung“ mit einem Grußwort von Bischof Jacques Gaillot. Die Präsentation 
der Internationalität der Bewegung Wir sind Kirche findet am 25./26. Juni 2005 in Innsbruck statt, dem Ausgangsort 
des Kirchenvolks-Begehrens, u.a. mit einer Eucharistiefeier mit dem Thema „Brecht das Brot und nicht die Men-
schen“. Der 10. Jahrestag der deutschen KirchenVolksBewegung wird dann schließlich vom 28. bis 30. Oktober 2005 
in Köln – dort wurde das deutsche KirchenVolksBegehren eröffnet – mit der 18. öffentlichen Bundesversammlung 
begangen, zu der wir schon jetzt herzlich einladen. Übrigens: Am 23. November jährt sich der Abschluss der Würz-
burger Synode zum 30. Mal. Das Zweite Vatikanische Konzil endete am 8. Dezember vor 40 Jahren.  

Grußbotschaft von Bischof Gaillot 
„Bischof Gaillot [der am 13. Januar 1995 zum Titularbischof von Partenia ernannt worden war] und auch ich danken 
allen von Wir sind Kirche für die liebe Grußbotschaft. 10 Jahre Partenia – das ist ja auch das Fest von Wir sind Kirche, 
das heißt unser gemeinsames Fest. Wir sind doch sehr eng verbunden. Euer wichtiges Wirken, all das Engagement und die 
Freundschaft haben auch den Weg von Partenia sehr bereichert und belebt. So schauen wir optimistisch und voller Elan 
den kommenden Jahren entgegen. Es grüßen herzlichst   Katharina Haller und Jacques Gaillot.“ 
 
 

Aufruf zur KirchenVolksPredigt am 17. April 2005 
Zum Sonntag der geistlichen Berufe ruft Wir sind Kirche wieder dazu auf, in allen Gottesdiensten Frauen und 
Männern aus der Gemeinde die Möglichkeit zu geben, in einer Predigt von ihrem Glauben Zeugnis abzulegen.  

 

Forum deutschsprachiger Basisgemeinden 5. bis 8. Mai 2005 in Herbrechtingen 
Wir sind Kirche wirkt mit am Forum deutschsprachiger Basisgemeinden unter dem Motto „Das tägliche Brot tei-
len” in Herbrechtingen. Info: Siegbert Maier-Borst, Tel: 07032-21562 eMail: S.Maier-Borst@t-online.de 

 

Evangelischer Kirchentag 25. bis 29. Mai 2005 in Hannover 
Am 30. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 25. bis 29. Mai 2005 in Hannover mit dem Thema „Wenn dein 
Kind dich morgen fragt“ wird sich die KirchenVolksBewegung wieder mit einem großen Infostand und „Gesprä-
chen am Jakobsbrunnen“ beteiligen. Menschen, die mithelfen wollen, melden sich bitte bei unserer Referentin 
Annegret Laakmann, Tel: 02364-5588, eMail: laakmann@ic-marl.de  

 

Kritische Begleitung des katholischen Weltjugendtages 11. bis 21. August 2005 
Über die konkreten Planungen zum katholischen WeltJugendTag vom 11. bis 15. August 2005 in den deutschen 
Diözesen und vom 16. bis 21. August in Köln werden wir im nächsten Info berichten.  

 

Wir sind Kirche begrüßt Vorstoß zur Frage der Arbeitsfähigkeit eines kranken Papstes  
Die deutsche KirchenVolksBewegung und die internationale Bewegung Wir sind Kirche haben den Vorstoß von 
Kardinal Achille Silvestrini begrüßt, nach dem Ende des jetzigen Pontifikats neue Regelungen für den Fall der 
Arbeitsunfähigkeit eines kranken Papstes zu treffen. Bereits anlässlich des 25-jährigen Pontifikats von Johannes 
Paul II. am 16. Oktober 2003 hatte die deutsche KirchenVolksBewegung erklärt, dass der Rücktritt des Papstes 
ein Zeichen von Weisheit und ein Dienst an der Kirche wäre. 

 
 

 
 

17. öffentliche Bundesversammlung 18. bis 20. März 2005 in Erfurt 

„Was hat der Westen versäumt, vom Osten zu lernen?“  
mit Monika Doberschütz, „Aktionskreis Halle“, Leipzig, Offizial Heinz Gunkel, Erfurt, Pfr. Frank Richter, Radebeul 

 

Außerdem: z 10 Jahre KirchenVolksBewegung z Beteiligung am Ev. Kirchentag z kritische Begleitung des katholischen 
WeltJugendTages z Stellungnahme Eucharistie z Gottesdienst zum Weltgebetstag für Frauenordination z u.v.m. 
 

 
 



Entzug der Lehrbefugnis von Prof. Hans Küng vor 25 Jahren 
Zum 18. Dezember 2004, dem 25. Jahrestag des Entzugs der kirchlichen Lehrbefugnis von Prof. DDr. Hans Küng 
durch die römische Glaubenskongregation, erinnerte Wir sind Kirche an die zahlreichen anderen Fälle, in denen 
der Vatikan immer wieder ein dialogisches Zusammenwirken von kirchlichem und akademischem Lehramt durch 
Lehrentzugsverfahren oder durch die Verweigerung des „Nihil obstat“ stört. Dass Küngs Anfragen an das Papst-
tum in seiner gegenwärtigen Form keineswegs erledigt sind, zeigen die zunehmenden Konflikte zwischen Rom 
und den Ortskirchen sowie die Paralysierung der Bischofssynoden.  

 

Langfristige Solidarität mit Wir sind Kirche-Partnern in Indonesien und Sri Lanka 
Nach der Tsunami-Katastrophe hat Wir sind Kirche ihre Solidarität mit Partnern in Indonesien und Sri Lanka be-
kundet, zu denen seit mehreren Jahren Kontakte bestehen. Da über die Soforthilfe hinaus jetzt dringend Mittel für 
den Wiederaufbau benötigt werden, bittet Wir sind Kirche auch um finanzielle Solidarität für zwei Einrichtungen, 
denn Wir sind Kirche kann dies aus Satzungsgründen des Fördervereins nicht leisten. 

¾ Spenden für die Einrichtung von Fr. Tissa Balasuriya in Sri Lanka: Stichwort: "Balasuriya"  
Empfänger: Missionsprokur der Oblaten, Kto: 3 144 801 bei der Borkener Volksbank eG (BLZ 428 613 87),  

¾ Spenden für die Einrichtung von Theophilus Bela in Indonesien: Stichwort: "Prokur Jakarta "  
Empfänger: Steyler Mission, Kto: 5010135 bei der Steyler Bank (BLZ 386 215 00),   

Î Informieren Sie bitte die bundesweite Kontaktadresse über Datum, Höhe und Konto Ihrer Spende, damit die beiden Ein-
richtungen ihre Projekte besser planen können. Gerne senden wir auf Anfrage nähere Informationen über die beiden Projekte zu.  

 

Stellungnahme von Frauenwürde e.V. zum Vergleich von Holocaust und Abtreibung 
Der Vergleich von Holocaust und Abtreibung im neuen Buch des Papstes „Erinnerung und Identität“ und von 
Kardinal Meisner in seiner Predigt zum Dreikönigstag hat heftige Kritik ausgelöst. In der Stellungnahme von 
Frauenwürde e.V., Verein zur Förderung von Schwangerschaftskonfliktberatung in Trägerschaft kath. Frauen und 
Männer, heißt es: „Der Vergleich von Abtreibungen mit den Verbrechen Hitlers setzt die Not vieler Frauen auf 
eine Ebene mit ideologischen Morden verbrecherischer Diktatoren.“  

 

Internationale Bewegung Wir sind Kirche  
Zum 1. Januar 2005 ist der Vorsitz der internationalen Bewegung Wir sind Kirche turnusmäßig an die deutsche 
KirchenVolksBewegung übergegangen. Christian Weisner ist außerdem für die internationale Pressearbeit von 
Wir sind Kirche vor und während des nächsten Konklaves verantwortlich. 

 

Haag-Preis-Verleihung am 90. Geburtstag des Reformtheologen  
Die diesjährige Auszeichnung der Herbert-Haag-Stiftung „Für Freiheit in der Kirche“ erhielten der Franziskaner 
und Fundamentaltheologe Josef Imbach, dem die Glaubenskongregation das Recht zur Lehrtätigkeit für unbe-
stimmte Zeit entzogen hat, die Luzerner Synode für ihre Erklärung zur Abschaffung des Pflichtzölibats und zur 
Zulassung der Frauen zum Priesteramt sowie der ehemalige Ordensmann Sepp Riedener als Anerkennung für sei-
ne menschenwürdige Drogenpolitik. – Für die deutsche KirchenVolksBewegung, die zusammen mit dem öster-
reichischen Kirchenvolksbegehren diesen Preis 1996 erhalten hat, nahmen Eva-Maria Kiklas und Karl Graml an 
der Preisverleihung am 11. Februar, dem 90. Geburtstag des Preisstifters, in Luzern teil. 

 

Stellungnahme zur Bischofssynode 2005 über die Eucharistie an den Vatikan geschickt 
Für die vom 2. bis 29. Oktober 2005 geplante Weltbischofssynode „Die Eucharistie: Quelle und Höhepunkt des 
Lebens und der Sendung der Kirche“ hat die deutsche KirchenVolksBewegung fristgemäß zum 31.12.2004 eine 
eigene Stellungnahme (www.we-are-church.org/de/wsk/doku /d_2005_eucharistie/index.htm) an den Vatikan ge-
schickt, da die deutschen Bischöfe trotz der Aufforderung aus Rom das Kirchenvolk nicht beteiligt haben.  

 

Wir sind Kirche-Familienakademie 2006 
Für Menschen zwischen 30 und Mitte 40 – mit und ohne Kindern (Kinderbetreuung wird angeboten) – ist im Jahr 
2006 (!) eine mehrtägige offene Familienakademie geplant. In landschaftlich schöner Umgebung und lockerer 
Atmosphäre wollen wir gemeinsam überlegen, welche Visionen jüngere Menschen von Kirche haben und wie 
sich die KirchenVolksBewegung dafür einsetzen kann. Bei Interesse bitte schon jetzt unverbindlich melden 
bei Annegret Laakmann, Tel: 02364-5588, eMail: laakmann@ic-marl.de 

 

Zweiter Ökumenischer Kirchentag wahrscheinlich 2010 in München 
Auf einer Veranstaltung Ende Januar in Hannover deutete Heinz-Wilhelm Brockmann, Vizepräsident des ZdK, 
an, dass die Erzdiözese München und Freising in Kürze eine Zusage für den 2. Ökumenischen Kirchentag 2010 in 
München geben wird. Die Entscheidungen würden im Laufe des Jahres 2005 fallen. An der Podiumsdiskussion 
nahmen auch Dr. Elisabeth Raiser, Präsidium des DEKT sowie Christian Weisner für Wir sind Kirche teil. 

 

Neuerscheinungen, die bei der bundesweiten Kontaktadresse bestellt werden können: 
Î  Pfr. Gerhard Debbrecht: „Die Pfarrgemeinde lebt - mit und ohne Priester" € 6,- zuzüglich Versandspesen € 2,- 
Î  Sabine Demel: „Sensus fidelium: Der Glaubenssinn des ganzen Gottesvolkes: Fromme Floskel oder erfahrbare Wirklichkeit?“ 

(Manuskript des Referats auf der Bundesversammlung Oktober 2004 in Regensburg € 2,- zuzüglich Versandspesen € 2,-) 
 

Ausführliche Informationen zu allen Punkten können bei der bundesweiten Kontaktadresse angefordert werden: 
»Wir sind Kirche«     c/o Christian Weisner     Hildesheimer Straße 103     D-30173  Hannover 

Tel.: (0511) 80 00 10     Fax: (0511) 988 60 50     eMail: info@wir-sind-kirche.de     Internet: www.wir-sind-kirche.de 
 

Bundesweites Spendenkonto:  Wir sind Kirche Förderverein e.V.  Konto 18 222 000 Darlehnskasse Münster e.G. (BLZ 400 602 65) 
Für Überweisungen aus dem Ausland:   BIC: GENODEM1DKM   IBAN: DE07 4006 0265 0018 2220 00 

Der Förderverein ist vom Finanzamt Recklinghausen unter der Nummer 340/5837/0645 als steuerbegünstigter kirchlicher Verein anerkannt. 


